
 

    Vertiefungsseminar für alle Interessierten:  

Wieder neu sehen lernen … Der Sehnsucht nachspüren mit 
bibliodramatischen Impulsen.  

 

Datum: Donnerstag, 18. Juni 2020 (Beginn mit dem Abendessen um 18 
Uhr; Seminarbeginn 19.15 Uhr)  

 bis Freitag 19. Juni 2020 (Seminarende 15.45, vor der ÖAE 
Jahreshauptversammlung, die um 16.30 beginnt)  

 

Ort:  Bonifatiuskloster, Klosterstr. 5 in D-36088 Hünfeld (bei Fulda) 
 

Referentin: Margit Skopnik-Lambach 
 

Leitung: Ruth Maria Michel 
 

Kosten:  Vollpension und Seminargebühr 
im Einzelzimmer €117,00 für Mitglieder ÖAE, EMT, DEZ, EFCH, sonst €167,00 
im Doppelzimmer €112,00 für Mitglieder ÖAE, EMT, DEZ, EFCH, sonst €162,00 

 
 

Inhalt: 

Wieder neu sehen lernen … Der Sehnsucht nachspüren mit bibliodramatischen Impul-
sen.  

Im Laufe des Lebens verschließen wir unsere Augen oft vor Situationen, die uns unangenehm sind, 
für die wir uns schämen, die uns traurig machen oder weh tun. Hinschauen hilft, den Schmerz zu 
spüren, ihn auszusprechen und dann zu verabschieden.  

Wir werden einen Text aus dem Neuen Testament zu diesem Thema mit allen Sinnen wahrnehmen, 
die Weite und Tiefe der Situation in uns aufnehmen, selbst in die Geschichte eintauchen und sehen, 
wie sie uns und unsere Sehnsucht verwandelt. Dabei werden wir zwanzig Worte auf ihren „Alltagsge-
brauch“ testen und uns einem ausgewählten Wort mit einer Fünf-Sinne-Meditation nähern. Nach 
dem Aufschreiben bzw. Malen bauen wir eine „Text-Straße“ auf. Beim Nachspielen werden wir Teil 
der Geschichte von damals – und lassen uns mit einer neuen Sicht beschenken.  

Die Auswertungs-Runde verbindet unser Spiel mit unserem “Wohnraum” im Enneagramm und lässt 
uns eine Beziehung zwischen Kopf, Herz und Bauch erkennen. 

Zu diesem Vertiefungsseminar sind alle eingeladen, die das Persönlichkeitsmodell 
des Enneagramms gut kennen 
 

  
 
 
 

 
 

 

 

Margit Skopnik-Lambach Margit Skopnik-Lambach  

Bankkauffrau, nach pädagogisch-theologischer Studienzeit Arbeit in der 
Suchtkrankenhilfe 

Seit 1992 Enneagramm-Multiplikatorin und seit 1997 Bibliodrama-Leite-
rin; sechs Jahre Mitarbeit im ÖAE-Vorstand:  

„Mich begeistert immer wieder die Chance, in Enneagramm- und Biblio-
drama-Seminaren Menschen mit sich selbst und der Liebe Gottes in Be-
rührung zu bringen.“ 

 


